
halle und Umgegend
Halle den 3 Mai 1918

FAantlicher Teil

Freibank Verkauf
Zum Freibank Verkauf am 4 Mai werden die Inhaber folgender
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Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Sonnabend den 4 Mai 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Iſcheine 38 50143 000 vormittags von 1 Uhr

den Kopf eines Haushaltes wird ein Ei zum Preiſe von
abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur Beſchleunigung
der Abfertigung wolle man abgezähltes Geld vor allem Kupfer
geld bereit halten

Umtauſch nur innerhalb drei Tagen
7

Für
33

Stüädtiſcher Verkauf von Morgentrank
in der Talamtſchule am Sonnabend den 4 Mai 1918

Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittelſcheine 38 501 43 000 vormittags von 1 Uhr
2ebensmittelſcheine 28 001 33 000 vorm von 12 Uhr und die
Jnhaber der Nummern 33 001 38 500 na s von 6 Uhr
Für jede Perſon eines Haushaltes wird ein PfundPaket zum

von 45 Pfennigen abgegeben
Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes

Geld bereft halten

Nudeln

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert die Teig
waren Nudeln bei dem Fabrikanten Keil Bernhardyſtr 20 ab
3 a

Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit den Buchſtaben
F am Montag den K am Dienstag den L R am

Mittwoch den 3 am Freitag den 40 Mai 1918
Die Kleinhändler ſind verpflichtet bei der Abgabe den Be

ſtand an Waren und die Anzahl der von ihnen mit Teigwaren zu
Perſonen anzugeben

Zuckermarken
Die Ausgabe der Zuckermarken für Mai findet in der Woche

oom Montag den bis Sonnabend den 11 Mai 1918 in den
ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen gleichzeitig mit der Ausgabe der

Brotmarken ſtatt e
Abſtempelung der Milchkarten

Die Jnhaber der Milchkarten für Kinder bis zu 2 Jahren
werden im eigenen Jntereſſe nochmals darauf hingewieſen daß
vie Karten zur pelung in den ſtädtſchen Markenausgabe
ſtellen vorzulegen ſind Auf diejenigen Karten welche bis einſchl
Sonnabend nicht vorgelegt ſind wird vom Montag den 6 Mai
an nur Liter Milch abgegeben

e

der Rundverfügung St retärs desingsamts betr e des rung mit
tzmitteln vom 13 April 1918 werden die Groß und

ndler hierdurch aufgefordert innerhalb drei Tagen ihre
aus freihändigen Einkäufen herrührenden Beſtände an Kaffee
Erfatzmitteln ſchriftlich dem Stadternährungsamt Marktplatz 22
Zimmer 11 nochmals anzuzeigen Die Anzeigen haben zu ent

1 Genaue Adreſſe des Befitzers
2 Vorhandene Menge
3 aus welchen Rohſtoffen die Herſtellung erfolgte
4 Angabe des Herfſtellers oder Lieferanten
5 das Datum der Lieferung
6 den bisherigen Verkaufspreis

Die Abgabe dieſer Kaffee Erſatzmittel darf nur auf Grund
oon im Ernährungsamt ausgeſtellten Bezugsſcheinen erfolgen

Die vorſtehenden Beſtimmungen beziehen ſich nicht auf die
zenigen Beſtände an Kaffee Erſatzmitteln die den Groß und
Kleinhändlern durch den Magiſtrat zur Verteilung an die Be
völkerung auf Kundenliſte überwieſen ſind Fehlanzeigen ſind zu
erſtatten

Nichtbefolgungen dieſer Anordnung ziehen die geſetzkichen
Strafen nach ſich

Am Montag den 6 Mai 1918 keine Sitzung der Stadtver
dneten

Halle den 3 Mai 1918
Der Stadtverordneten Vorſteher

J V Föhring

Lokaler Teil
Bauausſchuß

Ablehnung der Weinbergſchule
Der Bauausſchuß beſchäftigte ſich in ſeiner Sitzung abermals

mit dem Projekt der Errichtung einer Oberrealſchule auf
ſtädtiſchem Gelände jenſeits der Saale hinter dem Wein
berg Der Magiſtrat iſt bekanntlich ein eifriger Befürworter des
Planes er verfolgt damit zugleich den Zweck das wertvolle Villen
gelände das ſich vom Weinberg zur Heide hinzieht der Bebauung
zu erſchließen Verbindung mit der Straßenbahn iſt ja ſchon ſeit
längerem durch jene Vorlage wonach die Straßenbahn durch die
Pavppelallee über die Peißnitz nach der Heide geführt werden ſoll
vorgeſehen Der Bauausſchuß kam nach eingehender Beratung zu
dem Beſchluß das Projekt abzulehnen und zwar erfolgte die
Ablehnung einſt immig Man war der Anſicht daß der Bau
platz für die Schule doch gar zu ſehr an der Peripherie liege und
auf Jahre hinaus nicht ausgeführt werden könne Das Projekt
einer Straßenbahnverbindung für jene Gegend für die eine neue
Brücke über die Wilde Saale gebaut werden muß werde wahr

ich auch wieder umgeſtoßen werden müſſen mit Rückſicht auf
die beſonderen Anforderungen die die großen Kanalprojekte

Mittellandkanal Saale Elſter Kanal bringen werden Nach
dem Kriege werde der Bau auch inſofern noch Schwieregkeiten be
gegnen als es an Bauſtoffen und Arbeitskräften mangeln werde
Aus all dieſen Gründen kam der Bauausſchuß zu der Entſcheidung
die Vorlage abzulehnen

Jn der Delitzſcher Straße ſind von dem Grundſtück 31 32
160 Qm Land zur Straße abgetreten worden Jetzt ſoll nun die
Abrechnung erfolgen Es wurde ein Preis von 15 Mark pro
Quadratmeter angenommen

J Beiblatt zu Nr 2060 der Saale Feitung Freitag 3 Maf 1918

Für bauliche Veränderungen in dem von der Stadt für Zwecke
der Jugendpflege angekauften Florabad bewilligte der Aus
ſchuß 3900 Mark nach

Erſter kommunaler Bezirksverein
Siedelungsweſen und neuzeitliche Bauweiſe
Jm I kommunalen Bezirksverein hielt geſtern abend im

Ratskeller Herr Baumeiſter Fahro einen intereſſanten Vor
trag über Siedlungsweſen und neuzeitliche Bauweiſe Der
Redner ließ ſich zunächſt im allgemeinen über die Wohnungsnot
anus die unſeren Behörden außerordentliche Sorgen macht Nach
dem Kriege werde ein ſehr ſtarker Mangel an Kleinwohnungen
beſtehen Der Vortragende gab einen Ueberblick über die Maß
nahmen die bisher zur Behebung des Uebelſtandes vorgeſchlagen
und beſchloſſen wurden Unſere jetzige Bauweiſe entſpreche in
vieler Beziehung nicht dem ſozialen Empfinden und verbürge
kein gutes geſundes Wohnen Auch in bezug auf die Schönheit
der Straßenbilder zeige ſie große Mängel Hier will man gründ
lich reformieren Auch Halle hat als eine der erſten Städte ſich
für die Neubearbeitung unſeres Stadtplanes und für das Sied
lungsweſen einen beſonderen Fachmann gewonnen Selbſtver
ſtändlich kommen für die Reformen im weſentlichen nur die noch
nicht aufgeſchloſſenen Bauterrains in Frage An den Wohn
ſtraßen will man nur zwei Geſchoß hohe oder gar Einzelhäuſer
mit Gärten für die Bewohner errichten Man hat auch das Be
ſtreben eine Abſtufung der Bebauung eintreten zu laſſen ſo daß
man an der Stadtgrenze zunächſt eine Art ſogenannte

Mittelſtadtbebauung
mit höchſtens drei Geſchoſſen an den Hauptſtraßen vorſieht und in
dem noch weiter hinausliegenden Gelände nur die ſogenannte
Flachbebauung mit höchſtens zwei Geſchoſſen und Einzelhäuſern
als ſogenannte Siedlungen Gartenſtadtanlagen plant
Man wünſcht ferner die Bebauung in großen Linien und großen
einheitlichen Gruppen zuſammenzufaſſen um ſchöne großzügige
Straßenbilder zu gewinnen

Mit der Reform des Wohnungsweſens und der Bebauung
wird natürlich eine weitgehende AUmarbeitung der Bau
polizeiordnung Hand in Hand gehen Herr Stadtbaurgat
Joſt hat bereits darüber zugleich mit Rückſicht auf die jetzigen
Beſtrebungen eine Schrift verfaßt die ſehr zu beachtende Vor
ſchläge enthält

Eine große Rolle ſpielt die Koſten frage Das Bauen
wird nach dem Kriege infolge der hohen Arbeitslöhne und der
teuren Materialien große Koſten erfordern Auf die Friedens
preife wird man wohl nie wieder zurückkommen Derartige
Bauten nach neuzeitlichen Geſichtspunkten für die ſich ſchon in
Friedenszeiten ſchwer eine Verzinſung ergeben hätte begegnen
natürlich nach dem Kriege noch größeren Schwierigkeiten Er
freulich iſt es daß in unſerer Stadt ſchon mehrere Gaxtenſtadt
anlagen errichtet ſind Sie waren nur möglich durch billige
Hypotheken Gemeinnützig wirken in dieſer Weiſe der Bauverein
für Kleinwohnungen der Begamtenwohnungsverein der Woh
nungsauverein in der Ludwigſtraße die Gartenſtadtfiedlung
Trotha und in neueſter Zeit die Siedlun gsgeſellſchaft Halle an der
Merſeburger Straße Es handelt ſich nun darum auch die private
Bautätigkeit für neuzeitliche Beſtrebungen heranzuziehen und ihr
das Bauen unter den angedeuteten Geſichtspunkten möglich zu
machen Damit der Wert des Bauſtellenlandes nicht ins Unge

meſſene ſteigt ſind verſchiedene Maßnahmen in Vorſchlag gebracht
worden Die Stadt Halle hat ſich nach und nach für dieſen Zweck
in den Beſitz großer Ländereien geſetzt ſo durch den Ankauf des
Gutes Seeben uſw und dadurch großen Einfluß auf die Preis
bildung erlangt

Die hohen Baukoſten der Neubauten ſollen dadurch gemildert
werden daß man die Wohnſtraßen nur ſchmal anlegt
und die Straßenausbaufoſten verbilligt Falſch iſt übrigens der
Grundfatz daß je höher man baut deſto relativ billiger das Ge
bäude ſei Es iſt feſtgeſtellt daß bei ſolider Bebauung das nicht
mehr zutrifft ſobald man höher als drei Geſchoſſe baut weil in
dieſem Falle die Wände unten unverhältnismäßig ſtark ſein
müſſen Darum glaubt man bei der ſogenannten Mittelſtadt
und weiter hinaus Gartenſtadtbebaunng doch mit einem mäßigen

können Wenn es auch ſehr zu begrüßen iſt daß die neuzeitliche
Bauweiſe zur Durchführung kommt ſo wird man ſich wohl doch
ſchon beizeiten allgemein auf eine ziemliche Steigerung der Miet
preiſe für Wohnungen einrichten müſſen

Die Verſammlung ſtattete dem Redner für ſeine intereſſanten
Ausführungen Dank ab

Die Mitteilung daß der Bauausſchuß die Weinberg
ſch le abgelehnt habe wurde allgemein mit Genugtuung be

Unter Verſchiedenem ſprach man über Strumpfabgabe
ohne Bezugſchein Geſagt wurde daß auf Halle 90 000 Paar
Damen Kinder und Männerſtrümpfe kommen die demnächſt zur
Abgabe gelangen ſollen

Dringenöe Bitte um Wäſche
jür dte Halleſchen VereinsLazarettzüge O 1 u VI

Ueberall werden die Kräfte aufs äußerſte angeſpannt um den
Krieg möglichſt bald zu einem ſiegreichen Ende zu bringen Die
gewaltige Offenſive an der Weſtfront erfordert naturgemäß viele
Opfer Das bedingt daß die Lazarettzüge außerordentlich in
Anſpruch genommen werden gilt es doch die Verletzten und
Kranken möglichſt raſch unter ſorgſamer Pflege in die heimatlichen
Lazarette zu überführen Jede Stockung in den Fahrten der Laza
rettzüge verzögert den Abtransport der tapferen Kämpfer Ver
zögerungen kommen hauptſächlich dadurch zuſtande daß die ge
brauchte Wäſche nicht raſch genug gewaſchen werden kann Jn
folgedeſſen iſt verfügt worden daß jeder Vereinslazarettzug
doppelt ſoviel Bettwäſche beſitzen muß als die Zahl der Betten
ausmacht Der Zug fährt dann in die Heimat gibt die Ver
wundeten ab läßt die gebrauchte Wäſche zurück und fährt dann
ſofort wieder an die Front um bei der nächſten Rückkehr in die
Heimat die Wäſche auszuwechſeln Nun beſteht keine Möglichkeit
durch Kauf Bettwäſche zu erhalten Wir ſind ſomit vollſtändig
auf freiwillige Gaben angewieſen

Die Vereins Lazarettzüge O 1 und V1 tragen ſeit 1914 den
Ramen der Stadt Halle durch alle Gaue Deutſchlands Sie waren
an jeder Front tätig Ueberall iſt nur ein Lob über die große
Opferfreudigkeit der halliſchen Bevölkerung Jn nicht allzu ferner
Zeit werden beide Lazarettzüge zuſammen 150 Fahrten zurück
gelegt haben Die beiden Züge verfügen insgefamt über 520
Betten Sie ſtellen ein großes ſfahrendes Lazarett dar Es iſt
klar daß in den 36 Jahren ihrer Tätigkeit dieWäſche ganz erheblich abgenutzt worden iſt Auch ſonſt
ſind die Ausgaben in den Lazarettzügen ſehr große Nur größte
Sparſamkeit hat bis jetzt bewirkt daß die vorhandenen Mittel

sgereicht haben Seit der erſten großen Sammlung hat erſt
eine einzige kleine Sammlung ſtattgefunden Eine ganz gewaltige
Arbeit ſteckt in den beiden Zügen Es iſt wünſchenswert daß die
Vereins Lazarettzüge auch wieder mit Geldmitteln bedacht werden
Das Konto befindet ſich beim Bankhaus Reinhold Steckner

Es wird gebeten Spenden an Wäſche auf der Geſchäftsſtelle
des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Magdeburger Straße 21 abzugeben Sehr gern wird Fieſe auch
auf Benachrichtigung abhgeholt Sollen die beiden Züge weiter
betriebsfähig bleiben dann müſſen alle Kräfte eingeſetzt werden
Wenn unr jede Familie in Halle ein Wäſcheſtück abtritt dann

genügt das E Abderhalden

Zinsfatz und mit mäßigen Wohnungsmietpreiſen auskommen zu

Die deutſchen Kleinſtäöter im Stadttheater
Luſtſpiel in vier Aufzügen von Auguſt von Kotzebue

Halle a 2 Mai 1918Kennen Sie Krähwinkel Wohl taum aber Sie haben ſicher
immer gelächelt wenn der Name genannt wurde ohne daß Sie
eigentlich eine genaue Vorſtellung von dem Grunde hatten der
Sie dabei erfreut Denn an die Häuſer ruppe die tatſächlich im
Landkreiſe Solingen die Be eichnung Krähwinkel führt habenSie zweifellos niemals gedacht Und ſeien Sie mal ganz s
daß Kotzebue der Vater dieſer Ortsbenennung und ſomit Jhres

munzelns war haben Sie vielleicht auch nicht gewußt zu
mal der Dichter ſie natürlich nur als Phantaſienamen ſchuf Sei
dem wie ihm ſei Sie haben gelächelt in Jhnen iſt eine zwar
etwas dunkle aber doch angenehme Empfindung ausgelöſt wor
den Sie ſchätzen das in der Zeit unſerer übertriebenen Gehirn
bildung beſonders el wohl auch von der Luſt ange
wandelt einen Augenblick bei Krähwinkel zu verweilen Viel
leicht denken Sie beim erſten Teil des Namens unwillkürlich an
die Neigung zum Uebertreiben beim zweiten an die Gemüklich
keit Sie vermuten alſo eine beluſtigende Miſchung Ja Sie
ſind ſogar auf dem rechten Wege denn Sie berühren die Grund
lagen des Kotzebueſchen Luſtſpiels Da iſt nämlich z B ein Bür
r und Oberälteſter in einer Perſon ein Bau Berg und

Gegeinſpektors Subſtitut ebenfalls in einer Perſon da iſt ferner
die Frau OberFloß und FiſchMeiſterin ſowie die Frau StadtAtziſe Kaſſe Echteiberin Sie ſehen daß an ſchönen und
ſchönſten Titeln kein Mangel iſt Sie werden es weiter gern
glauben daß dieſe Schmuckſtücke nicht nur für die Viſitenkärte
ſondern nach Art der echten Wertgegenſtände zum möglichſt häu
figen Gebrauche beſtimmt ſind Sie verſtehen ſchon Denken
Sie nur mal an Jhren Freund der ſonſt ein recht vernünftiger
Menſch iſt aber ſelbſt für Jhre Begriffe zu ſehr auf ſeinen Titel
hält Sie fahren erſchreckt auf da wären wir alſo mitten in

Krähwinkel Nun da Sie es ſelbſt entdeckt haben darf man
Jhnen doch nicht unhöflich widerſprechen Höchſtens kann man
Jhnen die Preisfrage vorlegen welchen neuen Titel wüßten Sie
noch Sie ſchweigen betroffen und meinen daß Kotzebues Werk
ein Ausbund von Bosheit ſei O nein Erinnern Sie ſich
nur des zweiten Teiles des Ortsnamens Dann wiſſen Sie daß
die Doppelſonne der vehaglichen Gemütlichkeit und der herzlichen
Empfindung die Wichtigtuerei und gegenſeitig geſchraubte Selbſt
überſchätzung mit den erquickenden Strahlen eines Humors ver
goldet der um ſo ſtärker wärmt als er die kleineren und größeren
Schrullen der handelnden Perſonen aus ihren guten Geſinnungen
herleitet So fühlen Sie alsbald die Fäden zwiſchen Jhnen und
Kotzebue geſchlungen danken wohl ſogar dem alten Herrn wenn
Sie an der Hand ſeiner deutſchen Kleinſtädter an einer Jhnen
bisher unverſtändlichen weil allzu großen Perſönlichkeit einen
letzten Hauch der Kleinbürgerlichkeir entdeckt und ihr dadurch

näher gekommen ſind gJedenfalls ſollten Sie ſich Die deutſchen Kleinſtädter an
ſehen Bringt ſie doch Ludwig Maſſon in unſerem Stadt
theater in trefflicher Form heraus indem er das entzückende
Biedermeierzimmer zur reizvollen Schale der Vorgänge macht
durch die man in fortgeſetzte Fröhlichkeit gehoben wird Nur das
Schlußbild mit ſeinem mehr Rürnberger als Krähwinkler Typ
bedarf der biedermeierlichen Verkleinerung Jm übrigen aber
ift Paul Förſters Stagar das Urbild des gutmütig aufgeblaſe
nen Bürgermeiſters Dora Debicke die ngene Verkörperung
der Titel und Reputationsſucht der Frau Unterſteuereinnehmerin
Charlotte v Durand nebſt Olga Biedermann die zungen
erie7 Muhmen Max Eckhardt ein e liſpelnder direkt
ur Uebertölpelung keizender Sperling ongato ein entſprechend beſchränkter jüngerer Staar Jrma Grawi aber und

Adalbert Kriwat verſinnbildlichen mit beſtem Erfolge das über
die Kleinlichkeiten erhabene von echtem Gefühl getriebene Paar
mit modiſcher Reſidenzbildung

Man lachte ſehr viel ſpendete ſehr viel Blumen und klatſchte

ſehr viel Beifall Dr B
Eifernes Kreuz

Dem Oberarzt Dr Feldhahn wurde das Eiſerne Kreuz
erſter Klaſſe verliehen

Zum außerordentlichen Profeffor iſt der bisherige Privat
dozent in der rechts und ſtaats wiſſenſchaftlichen Fakultät der
Univerſität Halle Gerichtsaſſeſſor Dr Sein in derſelben Fakultät
ernannt worden

Ordensverleihung Dem Lehrer Grebel in Halle iſt der
Königl Kronenorden vierter Klaſſe verliehen worden

Verliehen wurde dem Etiſenbahnoberſekretär Max Hoff
mann in Halle bei dem Uebertritt in den Ruheſtand der
Charakter als Rechnungsrat

Die Fürſorgeſtelle für Lungenkranke Salzgrafenſtraße 1 hat
ſich bekanntlich die Aufgabe geſtellt Lungenkranke unentgeltlich
zu unterſuchen und über die Maßnahmen aufzuklären die zu ihrer
Geneſung und zur Bekämpfung der Tuberkuloſe im allgemeinen
dienen können Sie gibt den Kranken Verhaltungsmaßregeln und
ſucht die Angehörigen vor Anſteckung zu ſchützen Die Fürſorge
ſtelle übernimmt nicht die erztliche Behandlung des Krankeir
ſondern ſucht ihre Ziele vielmehr zu erreichen durch frähzeitige
Ermittelung der Lungenkranken b ärztliche Unterſuchung des
Kranken und ſeiner Angehörgen c Aufklärung der amiliken
d4 Vermittelung eines Heilverfahrens für heilbare Lungenkranke
und Fürſorge für bedrohte AIngehörige e Beſeitigung der ge
fährlichſten Entſtehungsherde Trennung des Kranken Entſeuchung
der Wohnung und Kleidung Anterſtützung der Angehörigen
ſolcher Lungenkranker die ſich in Heilſtätten befinden
ſtunden täglich 5 Uhr nachmittags

Militäriſche Perſongalveränderungen Der Oberſtlt Grell
in Genehmigung ſ Abſchiedsgeſuches mit d geſ Penſion zur Diso
geſtellt und zum Komm d Landw Bez Bernburg ernannt Zum
Hauptmann befördert Oblt d Reſ Wagner Aſchersleben zu
Oblts die Lts d Reſ Riemann Magdeburg Geyer
Weißenfels Schandel im Juf Regt 72 v Rohrſcheidt
Halle Habitzky Stendal Hagaſe Bitterfeld zu Lis d

Reſ die Vizefeldw Ziegler Erfurt Sticke Magdeburg
Langelüddecke Erfurt die Vizewachtm Müller und
Müdicken im Feldart Regt Nr 40 zu Lts d Landw d Vize
feldw Mentzel Aſchersleben d Vizewachtm Herzog Mag
deburg die Wachtm Bertram Bernburg Sturm Naum
burg d Feldw Lt Fritz Magdeburg zum Ob St Veter der
St Veter Grieſor Naumburg zu Ob Veter die Veter
Rautmann GHalle Deiner Burg zu Veter die Unt
Veter Köhler Altenburg Winter VBitterfeld Dr Her
tel Torgau

Stadttheater Heute Freitag gelangt Richard Wagners
Fliegender Holländer zur Aufführung Sonnabend wird die

komiſche Oper König für einen Tag wiederholt Sonntag nach
mittag 314 Uhr Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen VAlt
Heidelberg abends 76 Uhr Das Dreimäderlhaus Montag

Der Waffenſchmied
Die Ruder Geſellſchaft von 1874 e V Halle Boolshaus Peiß

nitz früher Ruderklub Relſon hält ihr diesjähriges An
rudern verbunden mit Bootstaufe am kommenden Sonntag
den 5 Mai ab Nachmittags 3 Uhr Taufe eines Gig Vierers
alsdann Auffahrt der Boote daran anſchl muſikaliſche Unter

haltung im Bootshauſe tHalleſche VBegmten Spar und Darlehnskaſſe Jn der in
Kohls Gaſtwirtſchaft Königſtraße unter Vorſitz des Herrn Ver
waltungsdirektors Tribius abgehaltenen Generalverſammlung
wurde durch Herrn Landſchaftsſekretär Grotius der Rechnungs
abſchluß für 1917 vorgelegt Der Verein zählt 333 Mitglieder

SPprerry



Dividende zur
Hrotius wieder Herr dſchaftsobe
gewählt Gleich darauf fand die ordentliche Generalverſamm
ung des nen Halliſchen Sterbekaſſen Vereins unter Vor
t des Herrn Verwaltungsdirektors Tribius ſtatt Nach den Aus
führungen des Herrn Landſchaftsrentmeiſters Stammer über den

i 1917 betrugen die Einnahmen 48 069,38
Mark die Ausgaben 46 633,97 Mk Die Sterbegelder betrugen

ßt mit 221 608,16 Mk ab
Mitglieder verteilt

Der Verein ehem 36er hält a nächſten Sonnabend 83 Uhr
rhends im h Monatsverſammlung abAm den 6 d de bende e ihr r den b
älen eine o h igkeitsveranſtal tung zum Beſtener Kriegsi e der Wüwen und Warſſen
Komernde

Unterjagung des Handels Der Frau Anna Gieſeler
ptember

t915 betr die Fernhaltung unzuverläſſiger Perſonen vom Handel
die weitere Ausübrung des Handels mit Lebensmitteln unterfagt
vorden chen Kaufmann Albert Goedecke die Ausbung des mit Lebens und Futtermitteln Wie mit
Hegenſtänden des tägltchen Bedarfs vom 1 Mai 1918 abVom Tage An der Röpgiger Straße wurde ein Mann am
Angerwege eine Frau von berittenen Polizeibeamten beim un
defugten Betreten beſtellter Felder Jhre Namen ſind
eſtgeftellt Jn den Antagen der wurde ein Ar
deiter in ſinnkos betrunkenem aufgefunden Er mußte
m Handwagen dem igeirevier zugeführt werden
wo er bis zu e war wurden in a e
Fuchsbergſtraße beim unbefugten Fä von Kiefern
betroffen Einen des Holzes hatten ſie bereits zerkleinert

einen des Polizeibeamten er
n die Flucht und entkamen

Holz haben ſie zurückgelaſſen

handel Gewerbe und Verkehr
Dwcont geſellſchaft in Berkin

r Generalverſammlung wurde ohne
Auszahlung der Dividende von

Gwrieu

rn
von der Deutſchen Erdöl

geſellſchaft wurde neun in den gewählt und die
Feſamtfaffung der Satzungen gemäß dem in der außerordent

und e e Tzriffen in Richtungm der Dunkelhett unerkannt

e General vom 10 Dezember v J gefaßten
Es handelt ſich hierbei um

r der handelsrichterlichenEntragung

Wie die Verwalteng mtteilte ſind Berichte und Bilanz
e das ghgekaufene t
lee konnte iel e it le

worlegea war nicht nur im

Schriftgießerei D Stempel Akt Geſ

Jn der e nung des u u rUmſatz in gegen Vorjahr umse Es wurde beſchtoſſen der am 30 Na ſeit
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von 15 eher wie im Vorjahre und eine

Sonderausſchüttung von 35 Prozent i V 15Fe die im vorigen Jahre e
ehe iſt die behördliche Gen

de S Könhnee der Gewerhſchaft Hertules I m Magdeburg

Gewerkſchaft gothaiſchen Rechts erhalten die Gläu
demnächſt eine Abſchlagszahlung von 30 Prozent
Die Werkzeugmaſchinenfabrik Auerbach Scheibe in

Saalfeld iſt für den Preis von 1,2 Mill Mk an den Kom
merzienrat Manaſſe in Berlin verkauft worden

Harkortſche Bergwerke und chemiſche Fabriken zu Schwalmund Harkorten Akt Geſ zu Gotha Wie aus Werwaitungetrefſen

verlautet hat das Unternehmen in dem am 30 Juni ablaufenden
Geſchäftsjahr gut gearbeitet Es ſei infolgedeſſen mit einer
höheren Dividende als im Vorjahre zu rechnen und zwar
dürfte der Satz von 18 i V 14 Prozent zu ſchätzen
ſein Das Unternehmen iſt anhaltend flott beſchäftigt auch g
die Verwaltung bereits günſtige Verträge für das nächſte Ge
ſchäftsjahr abgeſchloſſen dem Vernehmen nach trägt ſich die Ver
waltung mit weiteren Fuſionsabſichten nachdem wiebekannt die Geſellſchaft erſt jetzt ſich mit der chemiſchen Fabrik
Heinrichshall Akt Geſ rerſchmohzen hat

Grube Leopold bei Edderitz Wie mitgeteilt wird iſt amDienstag auf dem neuen Tagebau Schacht II die Förderung auf

genommen worden
Akt Geſ für Glasinduſtrie vorm Friedr Siemens in Dres

den Der Ertrag aus ſämmtlichen Unternehmungen und Beteili
gungen im Geſchäftsijahr 1917 beträgt 7 837941 Mark i V
6 111 992 Die Geſamtunkoſten erforderten 2227 579 Mark

1 672 091 Zu Abſchreibungen wurden 1 773 105 Mark 1 280 606
verwendet und 735 689 Mark 653 619 für Reparaturen zurück
geſtellt Der Ueberſchuß beträgt einſchließlich 107 550 Mark

77 778 Vortrag 2 472 040 Mark 1810663 aus dem wie bereits
gemeldet 17 Prozent Dividende E 14 gezahlt werden
ſollen 151 240 Mark werden neu vorgetragen Wie die Ver
waltung im Geſchäftsbericht mitteilt iſt durch den bei Beginn des
Berichtsjahres erfolgten Erwerb Preis 500 000 einiger
an die Chamottefabrik angrenzenden ſehr leiſtungsfähigen Ton
gruben der Bedarf an Ton für die feuerfeſten Fa voraus
ſichtlich auf Jahrzehnte hinaus geſichert Jn der Bilanz erſchei
nen u a Kreditoren mit 3 565 381 Mark 2 313 S z
einſchl Bankguthaben mit 8 916 286 Mark 6 727 529und Beteiligungen mit 5 354 786 Mark 3 133 789 und Vvorrät

mit 723 115 Mark 1 932 661
Die Zuckerfabrik Nauen in Nauen ſchlägt für 1917/18 12 Proz

i V 15 Dividende vor
Der ſächſiſche Staat beteiligt ſich an der Reſſelbaugeſellſchaft

in Berlin mit 3 Mill Mark
Eifenbahnſignal BVauanſtalt Max Jüdel Eo,

m u

tande ihr enſeesrgvalten ſondern auch weſente e SS cc

Akt Geſ
Bra ig Wie der Bericht des Vorſtandes für 1917 ausführte e e e h e h

eintreten wieder auf ein i ienhet Ergebnis
ſchuß aus Waren und Beteiligungen 827 auf 3 128 008 i E

2 497 759 Mk Dazu treten 397 838 387 567 Mk und
404 731 387 0035 Mk Vortrag Dagegen erforderten UnkoſtenSteuern Tantiemen u 756 300 30 Mk Unterhaltung
und Abgang r 379 407 Mk und Verſicherungsbeiträge

verbleibt der e finden ſoll 15
dende i V 1 1 2900 000 1 200 000und n an Angeſtellte 93 286 75 680 Mk Tantiemen
an den Aufſichtsrat 48 327 45 000 Mk Wohlfahrtseinrichtungenund Kriegsunterſtützungen 300 000 280 000 Mk für
Umbauten und für die Ueberleitung des Werks in die edens
wirtſchaft 500 000 Mk Vortrag 262 267 e 731 Mk

Gewerkſchaft Friedrich der Große in Herne tungteilt mit daß das gute Ergebnis eine Folge der e
rung und andererſeits auf den Umſtand zurkceuführendem Unternehmen größere Aufträge von Seiten des u

Weſtfäliſchen Kohlen Syndikats überwieſen worden ſeien Die
fortdauernde Steigerung der Löhne und Materialien mache eine
Erhöhung der Kohlenpreiſe zum 1 Juli notwendig
Die Quartalsausbeute von 250 Mark werde a weiterhin in
bisheriger Höhe gezahlt werden können und man könne auch zum
Schluß des Jahres wiederum eine Weihnachtsausbeute in Ausſicht
i Die Bautätigkeit habe infolge der Bauverbote im Vor
ahre ruhen müſſen gegenwärtig ſei man mit dem UAmbanu der

Kokereien auf Schacht 3 und 4 beſchäfti z
Saccharin Fahrik G vorm Fahlberg Liſt Co in Magde

burg Der Rohgewinn beträgt 3 531 287 2 766 710 Mk derReingewinn abzüglich 827 216 761 525 Mk Abſchreibungen und
einſchließlich 245 140 238 602 Mk Vortrag 138 229 1 185 617

Mark Wie bereits gemeldet werden 15 12 Proz Dividendeverteilt und 250 523 Mark vorgetragen Einen Seſgaſtsberic
erſtattet die Verwaltung in dieſem Jahre überhaupt nicht Jn der
Bilanz erſcheinen u a Beſtände 4 084 590 3 492 542 Mk Wert
ſchriften 2 969 510 1 510 839 Mk Schuldner 3 064 728 3 171 496
Mark Gläubiger 2 779 502 1 881 818 Mk Bankſchuld 6 378 385
3 653 396 Mark

menWafferſtünde
bende ter her u

Saale und Unſtrut o 34 Firi uch
Neba Oberpegel 12 i 20t

enfels 2 v282Ünterpegel z 1Drotha 3 mai i i2 2 ei 22141 2Alsleben Oberpegei 2 Mai 50 1 Mai 4245 2

g ab eher r 3 6er
Calee Sberyegel 5 153

Unterpegel e r 60 20 2Schiffsverkehr e auf der Dlbe

hier ein

Mitteldeutsche Privat Banſe A Poststrässo Fernspr 1382 1383 1692
Denositenkasse Relistrasso 133 fFernspr 6189

Bekanntmachung
Wir ringen wiederhoft zur ntlichen Kenntnis daß dBurenu VIII G Berktn rei nmeldung von Bobrdigungen

Steuerqufttung iſt

ne

Vekanntmachnng

Berufssgenoſſenſchaft für die Provinz Sachſen
Auf Grund des S 1021 der Reichsrerſicherungsordrung bringen

wir den beteiligten Betriebsunternehmern zur daß das
Betriebsunternehmerverzeichnis zwei Wochen und zwar
vom 4 bis einſchließlich 17 Mai 1918 im Bureau des Stadtaus

e e S 1023 ebenda kann binnen 2 nach Ablauf der
gegen die Beitragsberechnung bei dem Sektionsvor

ſtande ars des Stadtkreiſes Halle Widerſprucherhoben werden Widerſpruch gegen die Feſtſetzung des
Grundſteuerbetrages und die Veranlagung zu den Beitragsſtufen
iſt nicht mehr möglich

Durch den Widerſpruch wird Je e Verpflichtuns zur vorläufigen
Zahlung des Beitrages nicht berü

die letzte vorzukegen Sſchuſſes Stadthaus Schmeerſtr 1 III Zimmer 21 zur Einſicht aus Salle den 1 Mai 1918

Halle den 9 April 108 Der Magiſtrat liegt Der Magjiſtrat
Familien Nachrichten BekanntmachungAuf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung in Verbindung mit F 9b des Geſetzes über den

Belagerungszuſtand und dem Geſetze vom 11 12 1915 betreffend die Abänderung des Geſetzes über den
Séatt Kappe Belagerungszuſtand wird im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit verordnet

Die Verſobung unserer
Tochter

Gertrud
mit dem Königl Leutnant d Res im

Braunschw in Regt Nr 92

Herrn Hans Böwing
beehreno wiruns ergebenst anzuzeigen

Paul Linke u Frau

u

einzigen Tochter des
Unke und seiner

mich anzuzeigen

Meine Verlobung mit Fräufein

Gertrud Linke
frau Gemahlin

Emma geb Schiſack beehre ich

Hans Böwing
Leutnant d Res im Braunschweig

an redenZuwiderhandlungen werden er
mit Gefängnis bis zu einem er tGeldſtrafe Pis 1500 Mark erkannt

Wenn Magdeburg den 24 wen 1918

Verboten iſt die Verbreitung des Flugblattes

Generalleutnant

Mitwoch abend verschied plötzlich und C

Die Feldgrauen und wir zu Hanſe

die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen
Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder

Der ſtellvertretende Kommandierende General

Sontag ndas hieſige Handelsregiſter

B Nr 357 betr Robert
z Kraft Herſtellung chemiſch

2 inf Regt 93mma geb Schliack z Zt auf Urlaub unerwartet unsere hebe gote TSochter Schwester Auf w Gut od Oberförſt ſag ha et in
istie h Vorsfeide en 2 Mei o und Braut arg arst gen n in duen 2 Mal 19f8 einige e erAas 9 M en 9 im Haush Weueu u 16 Februar T e

m Alter von 27 Jahren S 5478 an die Exped d Ztg Geſellſchaft Robert
Ha fie a den 2 Moel 198 o n T d mSeſden ſechn Eisendahnbetriebssekretsr Gut ſttzende K tt AvrilKönigliches Amtsgerichtr un Emil Erianztoin dauerhafte Forſe 5 Tund frau Elsa Eylenstsin In das hieſige Handelsregiſter

Leinen MäntelKostüme Kostürnröcke
Batist und Voile Stoffe

Helene Eylenstein
Karl Geiger als Bräutigam

Richard Welz
Leutnannt d L in einem Res nf Regt
inhaber des Eisernen Kreuzes I Kl
der einzige teure Sohn unseres Vor
slandsmilgliedes Max Welz

Wir werden das Andenken dieses
apferen Helden in Ehren haltenem u Inst, Zw lnnung Hoſe a

G 4 t Berner W A213

Abert

Gut gearbeitete

Schlamm
küchen

Möbelfabrik

inh Richard Ziemer
Halle a

Alter Markt 2

bekanntqgegeben

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen

Abt B Nr 267 betr NH Sohne r Steinſtr 84 ee de3 5 gegen bar oder erleichterteZe7 i deuiche Vater Zahlungsweise freundiich zugedachte Kranzependen er Wieder eingetroffen Srdn er Frankfurta s am 24 N 18 bei einem Fr Gronau bitten in Beerdiqungsanstalt Brauser Breite e e eingenächtlichen Unternehmen an der Barfüsserstrasse 16 straße 16 abzugeben n Polen wer rin Wagen urch Geſellſchafterbe
SoSpitze seiner Leute Die Zeit der Beerdigung Wird Klettenwurzelöl Raſtererem ſAuß cher e 9Ia Hautecrem u Mandelkleie

Javol bezüglich des Sitzes der GeſellFriedensware und ſchaft geändert Der Sitz der

Statt Xarten
deim
GroG vaters sagen wir nur auf diesem Wege

Martlt Hanf

h 2550 w Anna Göhre

fo die Bewelse aufrichtiger Teilnahme
unserers leben Schwieger ondm Süssholzseren tieſgefühlten Dank Besonderen Dank Herrn

Pastor Witte für seine zu Herzen gehenden Worte
sowie dem Verein ehemaliger 36er für das
ehrenvolle Goeleit

im Namen der Hinterbliebenen
eb Schmidt

Friedenspreis Geſellſchaft HauptniederlaſſungReſtpoſten von iſt nach München verlegt e
Ia n a r te Halle den 26 April 19188 rn Königliches Amtsgericht

r rauhausſtraße 99 12 vorm 8 nachm a re
Spielkarten

z ins Feld u Lazarett

o S a erkenin Paketen z 20 Verkauf 1146 Pakete 12 ePortoirei Nachnahme ecken 12Ernst Witt Apt 253 Daberäste Vertriet
Hamburg 23 T htKl Berlin2 reJ



15000 Seeleute umgekommen
fAnmſterdam 2 Mai Wie ein Blatt aus

gondon erfährt teilte des Bundes dere
feten

Die neue engliſche Sperrzone
Haag 1 Mai Wie das Korrefpo ureau erfährt

hat die bekannt e engliſche etzung einerfür die Schiffahrt gefährlichen Zone nach dem Urteil von Sach
verſtändigen zur Folge daß der nördliche Eingang der
Rordſee wenn man das bereits von Deutſchland ge
ſperrte Gebiet hinzunimmt für die neutrale Schiff
fahrt h S Gut be Die e eneſetzte ahrzone läu r Tat von der tgrenzer ehene bie 609 Meilen öſtlich der Orkney Jnfeln

Der Krimfelözug
Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht

erſtatters

Simferopol 26 April
Während deutſche Kräfte die Enge bei Pierekop durch

ſtießen und dann auf großen Landſtraßen ohne nennens
werten weiteren Widerſtand gegen Simferopol rückten gin

gen andere g e s et rSewaſtopol vor irzem exandrowka in
Taurien erreichten die auf Kampfzügen verladenen Venbände
den Damm durch das faule Meer Die Bolſchewiſten
verteidigten den Damm t die Sprengung der großen
Bahnbrücke war mit änglichen Mitteln vorbereitet
konnte aber nicht durchgeführt werden Am 22 abends roll
ten die erſten deutſchen Truppen über die Brücke und die an
greifenden Bolſchewiſten wurden blutig zurückgeſchlagen

Kb Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Deutſches Reich
Unpfändbarkeit von Kriegsbeihilfen und Teuerungszulagen

Berlin 2 Mai Jn der heutigen Sitzung des Bundes
rats wurden angenommen der Entwurf einer Bekannt
machung betreffend Aenderung der Verordnung über die Be
fugniſſe der Reichsbekleidungsſtelle vom 22 März
t917 und der Entwurf einer Verordnung über die An
p a ndbarkeit von Kriegsbeihilfen und Teuerungs
zulagen

T

Ueber 624 Millionen Einzelzeichnungen bei der achten
Kriegsanleihe

Verlin 3 Mai Nach den Mitteilungen des Präſidenten
des ReichsbankDirektoriums in der Sitzung des Zentral
ausſchuſſes der Reichsbank vom 29 d Mts iſt das Ergebnis
der 8 Kriegsanleihe gegenüber der erſtgemeldeten Ziffer von
144 Milliarden um etwa 220 Millionen auf rund 14 766
Millionen Mark en Da die Zeichnungsfriſt der

Wrahern

gerade diesmal der Gedanke daß die Zeichnun
gen auf Kri leihe die höchſte ſtaatsbürgerliche
Pflicht ſei in alle der Bevölkerung eingedrungen
iſt ergibt i aus der Tatſache daß die Zahl der Zeichnungen
mit 65 Millionen Stück gegenüber der 7 Kriegsanleihe um
beinahe 1,3 Millionen zugenommen hat Die 8 Kriegs
anleihe trägt daher wiederum in beſonderem Maße das Ge
präge einer Volksanleihe

Lehrgang über Wildfrüchte
Die Reichsſtelle für Gemüſe und Oſt veranſtaltet einen

zweiten Lehrgang über Wilfrüchte in dieſem Jahre in den
Tagen vom Dienstag den 14 bis Donnerstag den 16 Mai
in Bonn a Rhein Der Lehrgang ſteht unter Leitung des
Profeſſor Dr Küſter in Bonn

Die Vorträge beginnen am Dienstag den 14 Mai vor
mittags 9 Uhr im Hörſaal des BVotaniſchen Jnſtituts im
Poppelsdorfer Schlößchen am Ende der Poppelsdorfer Allee
in Bonn Mit den Vorträgen ſind Wanderungen in die
S mngegend Einnahme von Koſtproben uſw verbunden Der
Unterricht erfolgt koſtenlos Dagegen müſſen die Teilnehmer
Fahrt und Aufenthalt bezahlen Anmeldungen ſind bis zum
6 Mai der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt in Berlin W 57
Potsdamerſtraße 75 Werbeabteilung ſpäter an Profeſſor
Dr Küſter Bonn Endenicher Allee zu richten

Halle und Umgebung
Halle den 3 Mai 1918

Wenn wir reiſen
Noch aus jener Zeit da man in der gelben Poſtkutſche oder

auf Schuſters Rappen die Welt durchſtreifte ſtammt das bekannte
Wort Wenn einer eine Reiſe tut dann kann er was erzählen
Wir meinen aber derjenige der heute eine Reiſe tut der kann
noch viel mehr erzählen Alles hat ſich wider den Reiſenden ver
ſchworen um ihm das Reiſen mit echt deutſcher Gründlichkeit zu
verleiden Zunächſt kommt die Eiſenbahn ſelbſt und ſucht ihm durch
hohe Zuſchläge da freundliche Mahnungen von den Eiſenbahn
reiſen nicht abzuhalten vermochten das Reiſen nach Möglichkeit
zu verekeln Auch durch fortwährende Veränderungen des Fahr
planes durch Ausmerzung von Zügen und dergleichen Liebens
würdigkeiten wurde und wird der Luſt am Reiſen ein Dämpfer
nach dem andern aufgeſetzt Dazu kommt der Ballaſt von Reiſe
orotmarken Reichsfleiſchkarten Fettkarten und ähnliche An
nehmlichkeiten

Hinzutreten in den Ländern des Deutſchen Reiches in denen
noch etwas mehr als anderswo zu eſſen iſt die Beſtrebungen
gegen die Hebung des Fremdenverkehrs Der heilige Egoismus
begehrt dort die guten Sachen die noch vorhanden ſind für ſich
für die eigene Bevölkerung der Fremde der Ausländer ſoll in
ſeinem Lande bleiben und ſich dort redlich nähren was in der
Zeit des Schleichhandels und des Hamſterns kein kleines Kunſt
ſtück iſt Auch der Bundesrat hat jenen Beſtrebungen in einer
Verordnung vom 11 April 1918 eine Stütze geliehen indem er
Maßnahmen zur Beſchränkung des Fremdenverkehrs zugeſtimmt
hat Zwar ſoll keine grundſätzliche und allgemeine Beſchränkung
des Fremdenperkehrs eintreten ſondern es ſoll nur den im vori
gen Jahre in den Formen des Fremdenverkehrs und auch in

er örtlichen Regelung vielfach hervorgetretenen Mißbräuchen
nd Auswüchſen Abhilfe geſchaffen und Vorſorge getroffen wer

den daß die aus volksgeſundheitlichen Gründen notwendigen Er
holungsmit überall gewahrt bleiben und daß die be

angewachſ
Feldgeichnungsſtellen am 18 Mai d abläuft fernere neutralen Anelinde hen

S e
weiter

Wie ti

z

nhrungslage dem in erſter Liniewird dien eeeetsIndes iſt das alles ich und esder verſönliche das Reiſen bedingende Geſ
Halle und überhaupt die Provinz Sachſen unterhielt

Reiſeverkehr nach Bayern Von dort her aber
kamen in der 1 Zeit keine guten chten Es wurden
von dort Beſtrebungen bekannt die V ein luftdichtes Abſchließen
Bayerns gegenüber den Malefizpreißen abzielten Nun leſen
wir jedoch in einem Berliner Blatte daß der deutſche Gedanke
nicht bloß in der Welt ſondern auch in Bayern voran iſt Der
Fremdenverkehr ſoll in dieſem Sommer ohne irgendwie drückende
oder läſtige Einſchränkungen durchgeführt werden Vier Wo
chen Aufenthalt ohne Berechtigungsnachweis iſt überall in Bay
ern freigegeben für längere Zeit iſt ein ärztliches Zeugnis er
forderlich Die allgemeine Verordnung für Privathaushaltungen
und Selbſtverſorger bleibt aufrechterhalten aber die bisherigen
Beſchränkungen u für ſolche Haushaltungen die während der
letzten drei Jahre Fremde beherbergt haben werden aufgehoben
und nur von Fall zu Fall erteilt Eine Kontingentierung der
5 in einzelnen Gaſthöfen erfolgt nur bei zwingenden Ver
hältniſſen Die Kontingentierung für einzelne Gebiete iſt in
deſſen den Landesbehörden ebenſo vorbehalten wie die Ein
ſchränkung des Fremdenverkehrs oder gänzliche Sperrung auf vier
Wochen Ebenſo können gegen wilde Penſionen beſondere Maß
regeln getroffen werden

Nun das Zugeſtändnis an den Fremdenverkehr iſt immerhin
etwas und läßt unſere Beziehungen zu Bayern wieder in freund
licherem Lichte erſcheinen Wir wollen hoffen daß der der
künftig eine Reiſe nach Bayern tut nur Lobenswertes zu er
zählen weiß

wird
sverkehr ein

einen

wonnen

hallenſer in den vVerluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Rr 1121 Bornſchein Max leicht ver

wundet Dönicke Paul Ltn d aberm und zwar leicht verw
Ebersbach Kurt leicht verw Eftger Oswald leicht verw Erge
Paul leicht verw Eſchke Hans leicht verw Götze Hans leicht
verw Hennicke Kurt gefallen Kienberg Kurt leicht verw
Krone Kurt Gefr leicht verw Ritter Erwin vermißt Rüprich
Franz leicht verw Schmiedel Otto Gefr gefallen

Preußziſche Verluſtliſte Nr 1123 Vloßfeld Paul Gefr verw
Evberhardt Paul vermißt Friedrich Kurt Ltn d leicht verw
Haring Alfred bisher vermißt 25 7 15 im Lazarett Herre
Oskar vermißt Kolkmann Erich ſchwer verw Koſch Ernſt
gefallen Metzger Otto aus Gefgſch zurück Meye Alfred leicht
verw Ravpſilber Auguſt Gefr leicht verw Reichenbach Fried
rich leicht verw b d Tr Roſenberg Walter ſchwer verw
Rötzſcher Karl Gefr leicht verw Seifert Kurt Gefr vermißt
Fiſcher Paul vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 1124 Agde Erich Ltn d
gefallen Baumgarten Kurt verw b d Tr Bolze Otto Vize
feldw gefallen Braunſchweig Heinz Fahnj gefallen Chriſtall
Guſtav geſtorben inf Krankheit Freund Paul Utffs verw
Gräbe Otto Gefr verw Gruneberg Karl ſchwer verw
Händler Wilhelm ſchwer verw Heyn Max gefallen Hoffmann
Otto Utffz bisher als gefangen gem Rotterdam Koppe Paul
geſtorben 15 12 15 inf Krankheit Kuhn Kurt Utffz vermißt
Lensz Julius Sergt vermißt Maurer Paul Gefr verw
Müller Martin Ltn I verw Nicolai Bernhard Gefr verw
Opel Friedrich I verw Schoene Fritz Utffz verw Straube
Paul verw Timm Karl Ltn d leicht verw Stützer
Rudolf verw Voigtmann Fritz verw Weitzel Karl verw
Witters Karl leicht verw b d Tr Wolff I Richard Gefr
leicht verw Woytaſch Kurt Hptm verw

v ſiehe Verluſtliſte Nr 499 Beyer III Oskar leicht verw

Branöſtiſtungen in der Provinz Sachſen 1917
Jm Bereich der Städte Feuerſozietät der Provinz

Sachſen ſind im vergangenen Jahre 74 Brandſtiftungen durch
Kinder bekannt geworden Die Kinder ſtanden im Alter von 2
bis 12 Jahren Für die durch Kinderbrandſtiftungen hervor
gerufe Schäden ſind von der Sozietät 1917 in 72 Fällen Ver
gütungen im Geſamtbetrage von 138 430,88 Mark gezahlt worden
Es entfallen hiervon auf Brände durch Spielen mit Streichhölzern
45 Fälle mit 104 199,84 Mk durch ſonſtiges unvorſichtiges Um
gehen mit Feuer und Licht 27 Fälle mit 34 231,04 Mk Jn den
übrigen 2 Fällen ſind Privatgeſellſchaften betroffen Jn 6 Fällen
ſind zuſammen 8 Kinder zu Tode gekommen davon ſind 6 ver
brannt und 2 infolge von Brandwunden geſtorben Zu den
Koſten der Einrichtung und Unterhaltung von Kleinkinder
ſchulen u dergl hat die Sozietät 1917 Beihilfen im Geſamt
betrage von 5560 Mk gewährt in den Städten Artern Barby
Calbe a Genthin Halberſtadt Halle Hornburg Landsberg
Lauchſtedt Liebenwerda Magdeburg Merſeburg Neuhaldens
leben Schraplau Tennſtedt Teuchern und Wernigerode

Jm Bexeich der Land Feuerſozietät des Herzogtums
Sachſen handelt es ſich 1917 um 41 bekanntgewordene Kinder
brandſtiftungen Als Urheber ſind 14 Kinder unter 6 Jahren und
34 ſchulpflichtige Kinder ermittelt worden An Vergütungen ſind
im ganzen 90 155 Mark gezahlt worden Für 32 Brände durch
Streichholzſpielerei 79 757,14 Mk und für 9 die durch ſonſtiges
unvorſichtiges Umgehen mit Feuer und Licht entſtanden ſind
10 397,86 Mk Bei den Bränden in Altenau Kr Liebenwerda
und in Battin Kr Schweinitz haben 2 Kinder im Alter von 5
und 3 Jahren die mit Streichhölzern geſpielt hatten ihr Leben
eingebüßt An Ausgaben für gemeinnützige Zwecke hat die Sozie
tät im alten Jahre 26 388,05 Mk gezahlt Davon 2656 Mk zur
Errichtung bezw Unterhaltung von Kleinkinderſchulen
in Stumsdorf Woltewitz Viehla Benndorf Wallendorf Vene
nien Papitz Ziegelroda Roßleben Goldlauter Heidersbach
Viernau Kühndorf Großballhauſen Elſter Rasberg und Kröpa

Die Geſamtzahl der Brandſtiftungen durch Kinder in der
Provinz beträgt alſo 125 wobei 10 Kinder zu Tode ge
kommen ſind An Vergütungen ſind im ganzen gezahlt worden
228 585 98 Mark

r r rProvinzial Nachrichten
Sangerhaufen 1 Mai Als Schleichhändler ſchlimm

ſter Sorte wurde von der hieſigen Polizei der Handelsmann
George entlarvt Folgende an en oſten Rahrungsmittel
wurden bei dem Genannten beſchlagnahmt 4 Sack Erbſen
7 Stück Butter 1 Sack weiße Bohnen 1 Karb mit 9 Schock Eiern
ferner 1 Sack Pferdebohnen zerſchnittene Treibriemen uſw
George ſollte verhaftet werden entzog ſich aber ſeiner Feſtnahme
durch die Flucht auch ſeine Mutter iſt verſchwunden

Hannover 30 April Was darf Schinken und
Speck koſten Jn einem an die Freie Fleiſcher Jnnung
gerichteten Schreiben hat die Preisprüfungsſtelle Hannover
reiſe von 15 Mark und mehr als Wucherpreiſe bezeichnet

und im weiteren ihre Anſicht dahin geäußert daß für ge
räucherten Schinken ein Preis von 10 Mark für Speck ein
ſolcher von 9 Mark angemeſſen erſcheine gegenüber hat
ſich der Vorſtand der Freien Fleiſcher Jnnung auf den Stand
punkt geſtellt daß auch dieſe Preiſe unter den Begri

Wucherpreiſe fallen und unter Verückſichtigung der Qual
tät der gegenwärtigen Schlachttiere ein Preis von 5 und
6 Mark nicht überſchritten werden dürfe

Perſonal ichten Verliehen wurde dem Maſchinenbau
berlehrer Profeſſor Kaempfe in r RoteAdlerorden vierter Klaſſe dem Lehrer Hahn in r der

Kal Kronenorden vierter Lehrer Martini
Naumburg GrabſchtS und dem Lehrer Höpfel in

h e ar et geh ndemu in Gold dem en ein en Kyffh das in Silber demBahnhofsaufſeher a D Kunze in See Weißen
ls das K des Allgemeinen Ehrenzeichens dem huner a D er u ging ſehen Gade e

a D J sWeißenfels dem Eiſenbahnſtati i er g in ler n
Naumburg dem bisherigen Ei n er Koch in
e

nler in E und dem er a D Becker in
ensleben Kreis Neubaldensleben das Allgemeine Ehren

zei und dem bisher Bahnunterhaltungsarbeiter Albrecht
in Memleben Kreis Edartsberga das Allgemeine Ehrengzeichen
r h Der I Steanwalt Paul Kröber in Raumburg

vermiſchtes
Ein Räuberkeller in der Krautſtraße in Berlin ausgehohen

Auf dem Grundſtück 35a hauſte ein 32 Jahre alter Schlächter
4 Sabiniacz mit ſeiner Geliebten einer 51 Jahre alten
Arbeiterin Joſefa Ulatowſki Beide ſind Ruſſen und ſchwer vor
beſtraft Sie machten ihre Kellerwohnung zu einer richtigen
Räuberhöhle Sabiniacz ſprach auf der Straße Männer an die
er als ortsunkundig erkannte plauderte mit ihnen über ſeine an
gebliche Schlächterei und verſprach ihnen Roßfleiſch für einen
billigen Preis So lockte er ſie nach ſeinem Keller wo ſeine Ge
liebte ſie dann beſtahl Erſt kürzlich nahmen die beiden einem
Bäcker Geld und Ausweispapiere ab prügelten ihn durch und
warfen ihn endlich hinaus Die Fremden wußten am nächſten
Tage nicht mehr wo ſie geweſen waren Durch einen Zufall aber
geriet das Räuberpaar jetzt in die Hände der Kriminalpolizei
Jn der Nacht zum Sonntag hatte Sabinigcz einen 55 Jahre alten
Arbeiter vom Schleſiſchen Bahnhof nach ſeinem Keller verſchleppt
Auch ihn hatte er mit ſeinem Roßfleiſchangehot und außerdem mit
Arbeitsverſprechen angelockt Das Angebot eines Nachtquartiers
nahm der Arbeiter dankbar an Sabiniacz ging gleich wieder
weg nachdem er dem Gaſt ſein Bett angewieſen hatte Als die
Ulatowſki glaubte daß der Fremde eingeſchlafen ſei durchſuchte
ſie ihn am Körper nach ſeinem Gelde Der Mann hatte aber alles
in ſein Hemd eingenäht und dieſes mit einem Riemen um den
Leib verſchnürt Er erwachte und verſcheuchte die Diebin mit
einm Fußtritt Dann kam Sabiniacz wieder heim Er hieß den
Fremden aufſtehen und verlangte unter Drohungen ſein Held und
ſeine Papiere Der Mann wehrte ſich aber und den Lärm hörte
eine Kriminalpatrouille die gerade vorſberging Sie drang in
den Keller ein und nahm das Pärchen feſt

Letzte Depeſchen
Parlamentsbeſprechung des Kaiſerbriefes

in Paris
Zürich 3 Mai rivattelegramm Der Corriere della

Sera meldet aus Paris Die Frage des öſterreichiſchen
Kaiſerbriefes iſt von den Sozialiſten zum enſtand einer
neuen Anfrage in dem Kammerausſchuß gemacht worden Die
Sozialiſten bleiben darauf beſtehen daß eine Angelegenheit
von dieſer Wichtigkeit nicht der Kammer vorbehal
S bleiben dürfe Tier De eSozialiſten bea e Beſprechung de emeinenFriedensſtimmung in der e nthgre inng der Kammer

Deutſch italieniſche Verhandlungen über
Gefangenen Austauſch

Bern 3 Mai Privattelegramm An die franzöſiſche
Konferenz über die Kriegsgefangenenfrage ſchließt ſich nun
mehr gleichzeitig eine in Bern ſtattfindende Konferenz zwi
ſchen deutſchen und italieniſchen Delegierten über den Aus
tauſch von Kriegsgefangenen an Die Verhandlungen haben
am 2 Mai begonnen und werden in derfelben Weife wie zwi
ſchen Deutſchland und Frankreich vom Bundesprüäſidenten
Calonder geleitet

Demonſtrationen an der afghaniſchen
Grenze

Amſterdam 3 Mai Eigene Drahtnachricht Engliſche
Blätter berichten von großen Unruhen in Jndien Namentlich
an der Grenze von Afghaniſtan ſollen ſich umfangreiche De
monſtrationen abgeſpielt haben die ſich gegen die Fortſetzung
des Krieges richten und vor allem die von den engliſchen Be
hörden angeſetzten Truppentransporte nach Europa verhin
dern wollen

Fwangswehrpflicht in Auſtralien
Baſel 3 Mai Privattelegramm Daily Mail mel

det aus Melbourne Die Delegierten der anuſtraliſchen Ar
beiterpartei erklärten ſich am 28 April abermals mit einer
Zweidrittelmehrheit gegen die Einführung der Jwangswehr
pflicht in Auftralien

Letzte Depeſchen ſiehe auch Serte

Hunde an die Front
Bei den uren Kämpfen an der Weſtfront haben die Hunde durchW die Meldungen aus vorderſter Linie in die rückwärtige

Stellung gebracht Hunderten unſerer Soldaten iſt durch Abnahme des Welde
es durch die Meldehunde das Leben erhalten worden Militäriſch wichtigeJe ungen ſind durch die Hunde rechtzeitig an die richtige Stelle t

Obwohl der Nutzen der WMeldehunde im ganzen Lande bekannt gibt
es u von kriegsbrauchbaren Hunden welche ſich nicht entſchlie
ßen können ihr Tier der Armee und dem Vaterlande zu leihen

Es eignen ſich der deutſche Dobermann T SRottweiler Kreuzungen aus dieſen Raſſen die ſchnelli i n v über 50 cm h e See Reu
r Bernhardiner und Doggen Die Hunde werden von Fach

die
in chulen ausgebildet und im nach dem Kriege

an ihre Beſitzer zurückgegeben Sie denkbar ſorgſamſtePflege Sie a koſtenlos zur Verfügung werden

e der vo r ergeht S uochmals diedeinen ine ellt Eure Hunde n den Hienſt des Baterlandes

undAnmeldungen di Meldehundſchulerichten an di r verm152 Abt Meldehunde

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms

örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Eugenilleton U Vermi uſwi n den A P h



Walhalla Theater
Gastspiel der heliehten

Leipziger Seidol Sänger
eins beste herrengesellschaft

Jeder ein Künstler A 136Grosses humoristisches
Eröffnungs Programm
v Familien Vorstellung
Rlefne Preise Kinder halbe PreiseAlle Plätze numerfert

Kasse von 10 I u 6
Mozartsaal Weidenplan 20

Montag den 6 Mal s Uhr
Frau Von Bentivegni

III
Zur Dechang der Unkosten 0,50im Bäro Weidenplan

h 2558

Preiswertes

Wein Angehbot
Wermut Wein Flasche 00

50 1915 Dürkheimer Rotwein
Flasche T 15

1915 Ober Ingelheimer
Flasche 85

Malaga extra suprior
Flasche 12 85

Glühwein u sonstig alkohol
ireie Punsche

Flasche 80 50 98 F
ohbige Marken von 35

ig da vom 1 JuliDecken Sie ren Bedarf rechtzeitig
eine Erhöhung der Presse durch die Steuer eintritt

VSs1kn Elkan liegen n 87

d hand f n Se

S S u tgiangenbohnen mwachs u grünschotign Vethſtellen
Gomsfrey Stookhnc mit Matratzen

Seradella pieKleesamen G mere
Blumensamen

sowie sämtüche
Gemüsesämereion S großer 3

empfiehltMax ruy 6 Sehaſble
Möbelfabrik

Samen Handhung Große Märkerſtraße 26 S
am Hahmarkt am Ratskeller

V1534

e z

geſucht
m Veririeb Apparate bei Großinduſtrie Behörden
und Heeresverwaltung Der Artikel war ſchon vor dem Kriege
beſtens eingeführt wurde ſeit 1914 von Heer Marine und Rüſt
ungstnduſtrie dauernd in großen Poſten gekauft und verſpricht einnoch beſſeres Friedensgeſchäft

Herren mit techniſchen Kenntniſſen die bei erwähnter Kund
ſchaft beſtens eingeführt ſind werden gebeten ſich uuter J H 15341
an Rudolf Mosse Bern S W 19 zu wen den

Zuverläſſigen und energiſchenBVerſandbeamten
ſelbſtändige Stenung ſuchen zum 1 Juni 1918am à ia mann à leſen Haſe D

Dem ge ſwere m nverſäſſige

M
per ſotert h

Gr 17

photographie erlernen

ne wronenale la

Fernruf 5738
I

G
Der Liebling der Hallenser

HennyPorten
in dem 4 v zten Dir ama

Das Cecchlecht derer

Von Ringwall

Der gepreilte
Don Juan

Reizendes Lustspiel in 3 Akten
Vorführung 10 10 20

In der
Hauptrolle

haben nur bisI fFreikarten erntet

beipzigerstrabe 88

Fernruf 1224
mm

e höchste nytann

Kriminaldrama in 3 Akten

Charles Wilken
Vorführung 39 50 20

cSehmer los und prompt

Komödie in 1 Akt
mit Albert Paulig

Vorführung 00 20 40
Heringsdorfer

Stranäpogsie
Schwank in 1 Akt

mit Petri Penkert und
Panlmüller

Vorführung 10 30 50
Die englisehen Tanks

von Cambrai
Militäramtlicher Film

Kassenöſfſnnng 2 Uhr
Anfang 3 Uhr

Knassenöſfnunug 3 Uhr
Anfang 4 Vhr

Suche perſof ſpäteſtens 1 Juni
ein ordentliches ehrliches

Med Klinik h 2547 Mädchenaus beſſerer Familie nicht unter
17 Jahren welche ſich fürs Ge
ſchäft eignet und etwas Haus
arbeit mit übernimmt Jungeo v

Wädchen denen an dauernder
Stellung gelegen wollen ſich meld

M Prautzsch a25409
Kolönialwarenhandlung

das ſchon gedient hat für herr Sandersdorf bei Bitterfeld
ſchaftlichen Haushalt für bald

8ä KehangesueheFrau Fink Halle S ee Hogbanechiſer
Architekt mit allen im auſnen Arbeiten be

wandert ſucht ſofort Stellunevtl auch Nebenbeſchäftigung S

unter B R 4614 an Rudolf
Mosse Halle erbeten A213
Veſſere Hanshälterin

bezw Hausdame ſucht 1 Juli
oder ſpäter Stellung in nur frau
per Haushalte Gefl Offerten

S U 638 an d Fil d Ztg

Dame kann ſofort Nöntgen

Fleißiges ehrlichesn
Zum 1 Juli älteres

Alleinmädchen

oder einfache Stütze
geſucht ſolide mit guten Zeugn
welche ſelbſtändig kocht und
plättet Hohes Gehalt

Freifrau von Schele
Naumburg a WWenzelspromenade a 2555 Gr Ulrichſtr 52 f 285

Suche für anſtändiges fleißi iges ſauberes u durchaus ehrliches

Mädchen
welches faV See t 6 Jahre bei mir in Stellung war Aufgabemeines Betriebes r Vertrauensſtellung in Haus
wir tſcha ſt mit Konditorei Ka ffee Kolonialwaren oder Lebensmit chäft bei Familie ranſchluß und erbitte Angebote unter
V 5381 an t die Er Erpedition dieſer Zeitung a 2556

einenermeiingen e
L aden Terſ herfedſt 19

möbl S iner mit Gas el mit

oder ohne
verm tieten

in ehe Lage mit oder
19 pt ohne Einrichtung 1 10 18 zu

vermieten Sachs
Gr Ulrichſtr 57 II

Wohnhaus m Garten
1912 erbaut mit 3 herrſchaftl Wohnungen Erdgeſchoß r
beziehbar zu verka ufen Näheres Zietenſtr 16 A 213
Eine Nähmaſchine
zehn Tiſche mit Eichenplatten
30 Stühle Leder u Stoff
bänke Eisſchränke ein Billard mit Zubehör verkauftbillig Habe ca 50 qm

Fr Peileke Geiſtſtr 25n Vſchünoleum
zu verkaufen

Mittagstiſch ſofort zu

Ein Sofa m 2 Seſſel

für 180 Mk verkauft
Fr Pelleke Geiſtſtr 25

mit Köpfen haben abzugeben
ſolange Vorrat reicht Zu erfragen a 2551

Gebr Wege OttoHalle a Fernſpr 1053 Eisleben Halleſche Straße 29

Hothelegante

Möbelansſtattung
als Speiſezimmer Schlafſtuben
einrichtung und naturlaſierte
Küche Dieſe Ausſtattung war
verkauft iſt wegen Todesfall be
deutend billiger zu verkaufen

Max Jungblut
WMöbelgeſchäft V 2554

Alhrechtſtr 37

Ein MahagoniBüfett
eine Mahagoni Credenz
Plüſchgarnitur Trumeau
ſpiegel Nußbaum Standuhr
verkauft viig Fr Pejſeke

Geiſtſtr 25

Ein Smyrnag
teppich

25 m X 25 m verkauft billig
Geiſtſtraße 25

Gelegenheitskauf

Neue voll ständige

Sehlafzimmereinriehtung

alles für 1050 Wark
1 Ankl eideſchrank m Spiegel

tür
1 Waſchkommode mit hohen

WMarmor u Spiegelaufſatz

2 Bettſtellen mit Spiral nnd
3 teil An tratenverkauftFriedrich Poſlele

Geiſtſtraße 25

Baby Stubenwagen
zu verkanfen Ferl

Weidenplan 25 1 t 284

III
neues aus jederzeit erhältlichen
Rohmaterialien einfach und billig
herzuſtellen auch in Pulverform
habe zu vergeben Probe 50 Pfg
in Briefmarken a 2544

A Roebelen
Müuchen Schellingſtr 91

od Bettel nMat
zu kaufen geſucht Offert erbittet
G Wolff Wielandſtr 4 Erdg

keit für Dienstag

Hönemann
Baunof a

Tel 3631 4

Apoſſo Theater
Wegen Erkrankung des Künstler

paares V Boer Grusellli fällt
die heutige Vorstellung
gelösten Karten behalten ihre Gültig

den 7

aus Die

Mai

Sonnabend d 4 Mai 1918Anf 7 Uhr u 10 Uhr
König für einen Tag

Komische Oper v AdamSonntag nachmittag
HAlt Heidelberg
Sonntag abend h293kDas Dreſmaderinaus

Ditinuinuiiuiuuu4 Gartenbänke
50 Gartenſtühle 10 Garten

tiſche verkauſt billig
elleke Getſtſtr 25

echäſts Areei geſ

Plle
haararbeiten

ter Auswahl
Zöpfe
Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze

Kopfwäſche

a e HDamenhaar
kämmtem

Zopf Siebert en
Leipziger Str 33

in allen Preis
lagen Erſatzteile e

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Steinſt 31 I

n
Abfuhr lInstitute

Emil Banse Snatz

Beerdigungs institute
M Burkel Kl Steinſtr 4

Bilderrahmen Fabrik

Joh Mende

Bohnermasse
Tapetenhaus Gerstemann Alt Markt 3

Bücher u Zeitschriften
Modenzeit i Abonn frei Haus
Buchhandlg Jentzsch Annenſtr 3

Bürstenwaren

A Kunzemann Leipziger
ſtraße 25 Fernſprecher 2869

Damenputz
DeAnna Arnold u

El Licht u Kraſtanl Beleuch
tungsk Klingel u Tel Anl Um
Z all Gas u Petroleuml f Fl
Franz Berger S u
El Lichi u Kraft Anl Kliingel
Tel Blitzabl u Beleuehtungsk

I Risslaud
Tel 1231 Gegründet 1872

Wasch u Plättanstalt
Spez erregte wäschey

L Trabert kl Ulrichstr Nr

Kohlen Briketts Koks
Telephon 5914

e Je 2
Telephon 5914

e

liche Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Einrahmungen

Joh Mende Mittelſtr 4 2821

G A Noll Gr Snene 2 u Kordvaron
Th Lühr Leipzigerſtr 94 T 61 98

Korseits u Leibbinden

r
Bernhard Haeni

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Majerschablonen

Markttaschen
Max Lösehke Alter Markt

Massage u Heilgymnastik

Ed Neumann Friedrichſtr 35 II

wöbe Spiegel und Polster

waren
GeorgsSchaible Gr Märkerſtr 2MNähmascehinen

auch Reparaturen
Singer Go Nähm Arb

Leipziger Str 23

Optiker o optische Anstalten
R Kleemann WMoritzzwinger9

echtsbüro W HessReceet Straße 7 U r
Reklamation Geſuche
und alle Rechtsſachen

Verlangen Sie
bei Ihrem Kaufmann

das guteScheſfelbrot
Schirme Stöcke Pfetfen

E Karras jun Leipzigerſtr 4

Tapeten
Tapetenhaus Gerstemann Alt Markt3

Hamſter Maulwurf,
Kaninchen

und alle andern Sorten Felle
kauft zu Höchſtpreiſen

Rud Winzer Spitze 2
Telephon 4498 h 2548

Bad e
Salzſchlirfer Bonifaz us

ir
zu Hauskuren

i

Der neue Badehof
Geſicherte Verpflegung

Künstiiohe Zähne s
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen
Zahn Heilanstalt von A Neubauer

C Britannia Gr Ulrichstr Ul II Fernr 3865

bei Fulda
Stoffwechſelleiden

1 Mai bis 1 Oktober 1918

Alle Druckfachen frei durch die Kurverwaltung

Tapetenhaus Gerstemann Alt Markt 3
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